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WILLKOMMEN IM NÖRDLICHSTEN 
SCHWARZWALDTAL

Das Albtal, ganz im Norden des Schwarzwalds, ist sicherlich 
eines der idyllischsten Schwarzwaldtäler. Die Alb schlängelt 
sich hier von Bad Herrenalb vorbei an der Klosterruine von Frau-
enalb bis nach Ettlingen. Malerische Flussauen, umsäumt von 
den dicht bewaldeten Höhen des Schwarzwalds prägen die ab-
wechslungsreichen Wanderwege. Für all jene, die die Natur zu 
Fuß entdecken möchten, ist es ein wahres Paradies. Himmli-
sche Aussichten inklusive.

Die Möglichkeiten für Wanderer sind vielseitig: Vom Westweg, 
dem Top-Trail des Schwarzwaldes, über den Albtal.Abenteuer.
Track, Deutschlands erster Cross-Wandertour bis hin zu den 
zahlreichen, auch für Familien interessanten Themenpfaden. 

Dieses Heft bietet eine bunte Auswahl an Touren durch das Alb-
tal für Leise-Treter, Fern-Seher und Zu-Hörer. Noch mehr Tou-
ren finden Sie mit dem Tourenplaner auf unserer Homepage 
www.albtal-tourismus.de. Wer lieber gesellig unterwegs ist, 
kann sich den Schwarzwald-Guides oder dem Schwarzwaldver-
ein anschließen. 

Also schnüren Sie die Wanderstiefel und finden Sie Ihre Lieb-
lingstour.
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IHR WEG ZU UNS

MIT DEM PKW: 
A5 Frankfurt/Main – Basel, Ausfahrt 47 – Ettlingen oder 
A8 München/Stuttgart/Pforzheim Ausfahrt 42 – Karlsbad

MIT DEM ÖPNV:
DB bis Karlsruhe Hbf. Von hier mit der S1/S11 in die Region, 
bis Ettlingen im 10 Minuten-Takt, bis Bad Herrenalb in einer 
20/40-Taktung. Infos unter www.kvv.de

FREIE FAHRT MIT BUS UND BAHN!
KONUS macht es möglich. Bei 
Buchung einer Übernachtung in 
Bad Herrenalb oder Dobel erhal-
ten Sie die KONUS-Gästekarte.

Sie gilt als Fahrausweis für die  
2. Klasse des öffentlichen Nahver-
kehr im Schwarzwald. Eine Über-
sicht über das KONUS-Gebiet fin-
den Sie unter 
www.konus-schwarzwald.de

Auskünfte zu Verbindungen und 
Fahrpläne erhalten Sie unter
www.efa-bw.de
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NAME / STANDORT Wanderservice

BAD HERRENALB (76332)
Touristik Bad Herrenalb, Rathausplatz 11, Tel. +49 7083 500555 geführte Touren
Hans-Linz-Haus, Buckelweg 61, Tel. +49 7083 4159 ab 17 Uhr 
Mobil: +49 174 3657998 Selbstversorger

Wanderheim Teufelsmühle, Tel. +49 7083 3844 Selbstversorger
Schwarzwaldverein Bad Herrenalb, Tel. +49 7083 2525
www.schwarzwaldverein-bad-herrenalb.de geführte Touren

DOBEL (75335)
Karl-Bäuerle-Hütte 
Höhenstr. 38 beim Wasserturm, Tel. +49 7234 7852 Selbstversorger

Schwarzwaldverein Dobel 
Tel. +49 7083 7336, www.schwarzwaldverein-dobel.de geführte Touren

ETTLINGEN (76275)
Schwarzwaldverein Ettlingen 
Tel. +49 7243 16978, www.schwarzwaldverein-ettlingen.de geführte Touren

Schwarzwaldguide, Friedericke Sterz
Tel. +49 7243 21122, www.schwarzwaldguides.de geführte Touren

KARLSBAD (76307)
Schwarzwaldverein Karlsbad
Tel. +49 7248 1094, www.schwarzwaldverein-karlsbad.de geführte Touren

MARXZELL (76359)
Schwarzwaldverein Marxzell
Tel. +49 7248 927839, www.schwarzwaldverein-marxzell.de geführte Touren

STRAUBENHARDT (75334)
Schwarzwaldverein Straubenhardt
Tel. +49 157 88069764, www.schwarzwaldverein-straubenhardt.de geführte Touren

WALDBRONN (76337)
Wanderheim Waldbronn
Stuttgarter Straße 34, Tel. +49 7243 68846 Selbstversorger

Schwarzwaldverein Waldbronn
Tel. +49 7243 652865, www.schwarzwaldverein-waldbronn.de geführte Touren Öffnungszeiten: 

Mo-Fr 9.00 bis 19.00; Sa 9.00 bis 16.00

Marktstrasse 17
76275 Ettlingen
www.sportloeffler.de
info@sportloeffler.de
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DAS WEGENETZ DES 
SCHWARZWALDVEREINS

Das Markierungssystem des Schwarzwaldvereins ist im wahrs-
ten Sinne des Wortes ein richtungsweisendes Konzept, das den 
Schwarzwald als einheitlich gekennzeichnete Wanderregion ein-
zigartig macht.

Das Wegenetz kennt drei Wegkategorien, die jeweils mit unter-
schiedlichen Zeichen markiert sind:

Fernwanderwege, wie der bekannte Westweg, sind lange 
Etappenwege mit mehr als 60 Kilometern bzw. einer durch-
schnittlichen Wanderdauer von mindestens drei Tagen. Sie sind 
durchgängig mit einem eigenen Zeichen markiert.

Regionale Wanderwege ergänzen das Netz der Fernwander-
wege und verbinden bekannte Orte und Landschaften. Regio-
nale Wanderwege sind durch die blaue Raute gekennzeichnet.

Örtliche Wanderwege verdichten das Netz aus Fernwander-
wegen und regionalen Wanderwegen. Sie verbinden hierbei alle 
wichtigen Ziele und Ausgangspunkte und erschließen somit die 
schönsten Wanderstrecken. Sie sind durchgehend mit der gel-
ben Raute gekennzeichnet.

9

Ergänzend gibt es Zusatzwegweiser für touristische Themen-
routen.

Auf den Wanderkarten des Landesamts für Geoinformation und 
Landentwicklung sowie auf den Übersichtskarten in dieser Bro-
schüre sind die Standorte der Wegweiser durch gelbe Fähnchen 
markiert. Die Namen der Standorte sind auf einer Standortpla-
kette bzw. auf den Wegweisern selbst zu lesen. 

www.schwarzwaldverein.de



GENIESSEN IM ALBTAL 

Frische Luft, grandiose Fernsichten und den Waldboden unter 
den Füßen – ein Genuss für jeden, der gerne draußen unter-
wegs ist. 

Lokalbrauereien mit lecker-rustikaler Schwarzwaldkost, Gast-
häuser mit kreativer Regionalküche und sterne-dekorierte Gour-
met-Küche – ein Genuss für jeden, dem gutes Essen während 
und nach seiner Wandertour genauso wichtig ist.

Besondere Genussmomente bieten die Feinen Adressen im 
Albtal, lassen Sie sich überraschen bei einer Küchenparty oder 
stöbern Sie im Weinkeller, genießen Sie besonderen Kaffee zu 
traditioneller Schwarzwälder Kirschtorte oder feinsten Pralinen 
und bleiben Sie neugierig. 

Unser Albtal Magazin erzählt jedes Jahr neue Genussgeschich-
ten und in unserer Broschüre „Zu Gast im Albtal“ fi nden Sie 
nicht nur das passende Bett, sondern auch den passenden Gas-
tronomietipp. 

Lassen Sie sich inspirieren unter 
www.albtal-tourismus.de

GENIESSER.TAL
www.albtal-tourismus.de/feine-adressen

Feine Adressen   
im Albtal

Herzlich willkommen im Albtal
Idyllische Landgasthöfe, exklusive Restaurants, genussvolle 
Entdeckungen – das Albtal steckt voller kulinarischer Schätze. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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1 | GROSSE RUNDE ÜBER DIE TEUFELSMÜHLE

 15 km    623 m    622m    Start/Ziel Rathausplatz, Bad Herrenalb

Für Naturliebhaber. Die Tour startet im Herzen von Bad Herrenalb und 
führt zunächst über den Quellenerlebnispfad bis zum Albtaljagdhaus. 
Von dort geht es rechts in Richtung Rißwasenhütte. Ab hier folgen wir 
der Beschilderung „Einstieg Großes Loch“, einer naturbelassenen Wald-
schlucht, um die sich viele Sagen ranken. Anschließend geht es weiter 
zur Teufelsmühle. Über die Steinerne Sitzbank und die Hahnenfalzhütte 
geht es zurück. Dem Brudesweg folgend gelangen wir über Axtloh zum 
Skiheim Talswiesenschänke. Nun wenden wir uns links Richtung Tal-
wiese und gehen weiter bis zur Hirschwinkelhütte. Der Schanzweg führt 
zurück nach Bad Herrenalb.

ÖPNV: S1 Karlsruhe Albtalbahnhof – Bad Herrenalb Bahnhof
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2 | VON DOBEL INS TAL DER LEHMÄNNER
  

17

 13,5 km    278 m    299 m    Start/Ziel Kurhaus Dobel

Herrliche Aussicht, malerische Wälder und verwunschene Bachläufe. 
Die wundervolle Fernsicht vom Aussichtsturm Dobel kurz nach dem 
Start am Kurhaus ist ein perfekter Auftakt für diese Tour. Dann geht 
es durch den schattigen Wald auf teilweise schmalen Pfaden hinab ins 
Eyachtal. Ein herrlicher Rast- und Grillplatz auf einer Wiese am ehema-
ligen Lehmannshof lädt zu einer ausgiebigen Pause ein. Durch eine Al-
lee geht es weiter an der malerischen Eyach entlang bis zum Gasthof 
Eyachmühle. Entlang des Mannenbächles führt der Weg wieder hinauf 
nach Dobel, wo man ein letztes Mal die Fernsicht genießen kann oder in 
einem der Gastronomiebetriebe einkehrt.

ÖPNV: S1 Karlsruhe Albtalbahnhof – Bad Herrenalb Bahnhof, 
 RB 716 Richtung Pforzheim ZOB/Hbf
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3 | DREI-TÄLER-TOUR STRAUBENHARDT
  

19

 13,5 km    215 m    211 m    Start/Ziel Schwanner Warte

Herrliche Aussichten und idyllische Bachtäler. Vom Wanderparkplatz 
an der Schwanner Warte bietet sich eine herrliche Panoramasicht über 
Straubenhardt hinweg in Richtung Norden, bevor man durch Wald am 
idyllischen Axtbach in Richtung Langenalb wandert. Auf den anschlie-
ßenden Feldern und Wiesen lässt sich die Sonne genießen, dann geht 
die Wanderung weiter an der Pfi nz entlang bis in das malerische Tal am 
Feldrennacher Bach. In Conweiler den römischen Dreigötterstein be-
staunen, bevor es wieder an den Startpunkt mit guter Gastronomie geht.

Vorsicht: Die Tour wird erst im Frühjahr vollständig beschildert!

ÖPNV: S1 Karlsruhe Albtalbahnhof – Bad Herrenalb Bahnhof,
 RB 716 Richtung Pforzheim

PFINZ – AXTBACH – FELDRENNACHER BACH
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4 | VON WÜNSCHELRUTEN UND WALLFAHRTEN 
  

21

 7 km    71 m    71 m    Start/Ziel Kurpark Waldbronn

Kultur und Natur lassen sich auf dieser Tour perfekt verbinden. Wün-
schelruten und Vögel werden im Kurpark thematisiert. Hier kann man 
verweilen, sich inspirieren lassen und die Stille genießen. Durch die 
Ortsmitte von Reichenbach, vorbei am Bahnhof, geht es über aussichts-
reiche Wiesen und Felder hinaus nach Langensteinbach. Von der Ruine 
St. Barbara kann man den Blick schweifen lassen und am Fuß der Ruine 
das imposante Bibelheim Bethanien bestaunen. Am Waldrand entlang 
führt der Weg aussichtsreich weiter bis man durch den Wald an den 
Grill- und Rastplatz Odenwiesen kommt. Von hier ist man schnell wieder 
am Ausgangspunkt, dem Kurpark, angelangt.

ÖPNV: S11 Karlsruhe Albtalbahnhof – Reichenbach Kurpark

VOM KURPARK WALDBRONN BIS ZUR RUINE ST. BARBARA
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 11 km    279 m    267 m    Start/Ziel Ettlingen Albgaubad

Bei dieser Wanderung zu den Ettlinger Linien gibt es einige Infotafeln 
entlang der Strecke. Zunächst wandern wir bergan an der Hannesen-
klause vorbei zum Hannesenberg. Der Pavillon lädt zur Verschnaufpause 
mit fantastischer Aussicht auf das Rheintal ein. Weiter geht es zu den 
Ettlinger Linien. Deren Reste liegen etwas versteckt beidseitig des We-
ges im Wald. Hier heißt es aufmerksam schauen. Weiter geht es nach 
Spessart, wo sich ein Spielplatz und etwas später an der Rüppichhütte 
auch ein Grillplatz befi ndet. Durch den Wald am Rande des Albtals gelan-
gen wir an zwei Taleinschnitten vorbei wieder hinunter nach Ettlingen.

ÖPNV: S1/S11 Karlsruhe Albtalbahnhof – Ettlingen Albgaubad
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 23 km    540 m    528 m    Start/Ziel Ettlingen Albgaubad

Ab dem Albgaubad wandern wir durch die Krebsbachklinge immer am 
Wasser entlang steil bergan nach Spessart. Durch Streuobstwiesen 
geht es am Ortsrand entlang weiter. Die Aussicht ist ein Genuss. Hinter 
Schöllbronn geht es auf schattigen Wegen hinab ins Moosalbtal. Entlang 
der idyllischen Moosalb und an den kulturhistorischen Wässerwiesen 
wandern wir weiter ins Albtal. Von hier geht es hinauf zum Erlebnispfad 
Spessart. An Spessart entlang, wo Einkehrmöglichkeiten und ein Grill-
platz zum Rasten einladen, gelangen wir durch den Wald wieder hinun-
ter nach Ettlingen.

ÖPNV: S1/S11 Karlsruhe Albtalbahnhof – Ettlingen Albgaubad
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 23 km    379 m    379 m    Start/Ziel Busenbach Bfh.

Diese anspruchsvolle Runde besticht durch zahlreiche schöne Ausblicke 
und eine abwechslungsreiche Strecke. Von der S-Bahn-Haltestelle Bu-
senbach führt uns die Wanderung hinauf nach Waldbronn. Der Kurpark 
ist einen längeren Aufenthalt wert: ob Rutengängerlehrpfad, Kräuter-
garten oder Kurparksee – Idylle pur. Am Grillplatz Etzenrot vorbei geht 
es entlang des Spielberger Waldkulturpfades zum Hermannsee, der 
ebenfalls zur Rast einlädt. Durch einen lichten Wald gelangen wir am 
Bach entlang nach Langensteinbach. Abwechslungsreich geht es weiter 
durch den Wald, am Waldrand entlang und über Wiesen zurück zum 
Ausgangspunkt.

ÖPNV: S1/S11 Karlsruhe Albtalbahnhof – Busenbach
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 13 km    291 m    291 m    Start/Ziel Reichenbach Bhf.

An der S-Bahnhaltestelle in Waldbronn-Reichenbach starten wir unse-
re Rundwanderung. Auf abwechslungsreichen Wegen umrunden wir 
Waldbronn, das mit dem Prädikat Kurort mit Heilquellen-Kurbetrieb 
ausgezeichnet ist. Unsere Tour bietet an vielen Punkten eine grandiose 
Aussicht ins Tal, das wir über Etzenrot erreichen. Dort wandern wir an 
der idyllischen Alb entlang und gelangen über Busenbach wieder auf die 
Höhe, von wo wir wieder zum Ausgangspunkt kommen.

ÖPNV: S11 Karlsruhe Albtal-Bahnhof – Reichenbach Bahnhof
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 9 km    152 m     152 m    Start/Ziel Langensteinbach

Die abwechslungsreiche Tour bietet fantastische Aussichten und zahl-
reiche Einkehrmöglichkeiten. Von Langensteinbach geht es entlang der 
Kleingartenanlage, wo wir uns nach Westen Richtung Waldbronn wen-
den. Bei wunderschöner Aussicht durch Wälder und Felder gelangen 
wir vorbei am Friedhof durch die Ortsmitte Waldbronn in den Kurpark. 
Zurück geht es durch schattigen Wald und am Waldrand nach Langen-
steinbach. Hier lädt zum Schluss der Turm der Ruine St. Barbara zu einer 
Rast mit einem wunderbaren Blick über unseren Startpunkt.

Hinweis: Der Streckenabschnitt zwischen Gasthaus Anker und Reichen-
bach Ortsmitte ist nicht beschildert.

ÖPNV: S11 Karlsruhe Albtalbahnhof – Langensteinbach Schießhütten-Center
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 11 km    157 m    157 m    Start/Ziel Spielberg

Von der S-Bahnhaltestelle Spielberg geht es nach Norden, wo wir auf 
den Waldkulturpfad treffen. Hier lohnt es sich, die einzelnen Stationen 
genauer zu betrachten. Wir wandern weiter zur Ruine St. Barbara. Vom 
Turm aus eröffnet sich ein toller Blick über Langensteinbach und wer 
mag, nutzt die Ruhe für eine Rast. Unser Weg führt uns weiter vorbei 
am Freibad und durch Langensteinbach. Durch Wiesen und lichte Wäl-
der führt uns das letzte Stück an einen Grillplatz und entlang des idylli-
schen Bachlaufs zum Hermannsee. Über den Bocksbachsteg gelangen 
wir zurück nach Spielberg.

ÖPNV: S11 Karlsruhe Albtalbahnhof – Spielberg Bhf.
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 17 km    464 m    494 m    Start Marxzell Bhf. 
 Ziel Fischweier Bhf.

Wir starten steil hinauf von der S-Bahnhaltestelle Marxzell auf teilweise 
schmalen Pfaden durch den Wald in Richtung Mittelberg. Ein Pavillon 
auf halber Höhe lädt zur Rast ein. Nachdem wir in Mittelberg die gran-
diose Aussicht in Richtung Karlsruhe genossen haben, geht es weiter 
nach Moosbronn, wo ein Besuch der barocken Wallfahrtskirche Maria 
Hilf lohnt. Immer an der Moosalb entlang wandern wir wieder hinunter 
in Richtung Albtal. Der Weg führt vorbei an alten Wasserleitungen und 
Kanälen und gibt Einblick in die historischen Wässerwiesen. Am Ende 
der Tour lohnt die Einkehr im Imbiss Fischweier bevor die S-Bahn uns 
zurück zum Ausgangspunkt bringt.

ÖPNV: S1 Karlsruhe Albtalbahnhof – Marxzell
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 11 km    263 m    355 m    Start Frauenalb/Schielberg Bhf. 
 Ziel Fischweier Bhf.

Die Tour startet direkt am Wahrzeichen des Albtals, der Klosterruine 
Frauenalb, einem Kleinod mit Geschichte. An ihr vorbei geht es über das 
Frauenalber Steigle steil bergauf. Wenn wir den Wald verlassen, eröffnet 
sich ein schöner Blick auf Bernbach. Auf dem weiteren Weg bietet sich 
eine Rast an der Hermann-Kern-Hütte an. Von hier aus geht es weiter 
zum bekannten Islandpferdegestüt Wiesenhof, für Pferdefreunde ein 
wahrer Genuss. Wir wandern weiter durch Burbach und dann durch den 
Wald wieder hinab ins Albtal. Die Stadtbahn in Fischweier bringt uns 
zurück zum Ausgangspunkt.

ÖPNV: S1 Karlsruhe Albtalbahnhof – Frauenalb/Schielberg Bhf.
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 17 km    352 m    699 m    Start Kurhaus Dobel 
 Ziel Bad Herrenalb Bhf.

Von Dobel wandern wir den legendären Westweg. Er führt uns am 
Wasserturm vorbei, der eine großartige Aussicht bietet, weiter durch 
den Wald zur Schweizerkopfhütte. Ob Sonnenliegen oder Pavillon – eine 
Rast bei fantastischer Aussicht lohnt allemal. Bis zur Hahnenfalzhütte fol-
gen wir weiter dem Westweg. Ab hier folgen wir einem schmalen Pfad 
ins Gaistal hinab, wo eine Grillstelle zu einer letzten Rast einlädt, bevor 
wir Bad Herrenalb erreichen. Von hier aus bringt uns der Bus zurück zum 
Ausgangspunkt nach Dobel.

ÖPNV: S1 Karlsruhe Albtalbahnhof – Bad Herrenalb Bahnhof, 
 RB 716 Richtung Pforzheim ZOB/Hbf
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 14 km    522 m    522 m    Start/Ziel Bad Herrenhalb Bhf.

Wir starten unsere Wanderung am Bahnhof Bad Herrenalb und wandern 
stetig bergan zum Bernsteinfelsen. Hier können wir rasten und die Fern-
sicht genießen. Weiter geht es in Richtung Mauzenstein, einem geologi-
schen Naturdenkmal und von dort in Richtung Bernbach. Über Treppen 
geht es am Golfplatz entlang zu den Falkensteinfelsen. Hier eröffnet sich 
ein fantastischer Blick über Bad Herrenalb, den wir vor dem Abstieg in 
Richtung Stadt noch einmal genießen können.

ÖPNV: S1 Karlsruhe Albtalbahnhof – Bad Herrenalb Bhf.
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 18 km    348 m    348 m    Start/Ziel Marxzell Bhf.

Natur trifft Holzkunst ist das Motto dieser barrierefreien Tour rund um 
Burbach. 23 Holzkunstwerke kann man entdecken, wenn man die in drei 
Teilrouten unterteilte Strecke, komplett wandert. Einstiegsmöglichkei-
ten bieten sich jeweils an den S-Bahnhaltestellen Fischweier, Marxzell 
oder Frauenalb-Schielberg. Jeder Abschnitt hat seine Besonderheiten: 
Neben kunstvollen Informationen zur Geschichte oder handgeschnitzen 
Sitzbänken sind Kloster Frauenalb, Metzlinschwander Hof, Wiesenhof 
oder das Fahrzeugmuseum Marxzell immer einen Besuch wert.

ÖPNV: S1 Karlsruhe Albtalbahnhof – Marxzell Bhf.
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 12 km    208 m    316 m    Start Bad Herrenalb Bhf.
 Ziel Marxzell Bhf.

Vom Bahnhof Bad Herrenalb wandern wir über die Schweizerwiese die 
Mönchstraße hinauf nach Rotensol. Ein Seerosenteich auf dem alten 
Grenzweg lädt zu einer Rast ein. Durch einen Laubwald wandern wir hin-
unter ins romantische Holzbachtal. Wir folgen dem Holzbach durch eines 
der mühlenreichsten Täler des Nordschwarzwalds bis zur Maisenmühle. 
Ab hier führt unsere Tour durch das Maisenbachtal Richtung Marxzell, 
wo der Maisenbach in die Alb mündet. Mit der Stadtbahn geht es zurück 
zum Ausgangspunkt.

ÖPNV: S1 Karlsruhe Albtalbahnhof – Bad Herrenalb Bhf.
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 23 km    1.037 m    1.013 m    Start/Ziel Bad Herrenalb

Deutschlands erste Crosswander-Tour führt durch das Albtal. Die ers-
te Etappe rund um Bad Herrenalb ist ein Weg durch die Wildnis, ein 
authentisches Naturerlebnis. Eine naturnahe Route mit viel Outdoor-
Feeling für die, die ein wenig mehr wollen als nur wandern. Trekking 
vor der Haustür, in allernächster Umgebung und unweit Bad Herrenalb, 
das ansonsten eher für seine gut ausgebauten Wege bekannt ist. Auf 
der ersten Etappe geht es dabei durchs Gaistal und zur Teufelsmühle. 
Alte Forstschneisen wurden dabei ebenso in Anspruch genommen wie 
Holzrückerouten. Wer die Tour komplett macht, ist einen ganzen Tag 
lang und etwa 23 Kilometer unterwegs.

ÖPNV: S1 Karlsruhe Albtalbahnhof – Bad Herrenalb Bhf.
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 23 km    841 m    964 m    Start Erlebniscamping Bad Herrenalb

 Ziel Marxzell Bhf.

Der zweite Abschnitt des Albtal.Abenteuer.Tracks führt über landschaft-
lich imposante Höhenzüge und durch wenig frequentierte Wälder von 
Bad Herrenalb nach Marxzell. Etappe 2 bietet sich als ideale Verlänge-
rungsmöglichkeit an, wenn der erste Teil des Albtal.Abenteuer.Tracks 
bereits erfolgreich absolviert wurde. Wanderer sollten allerdings berück-
sichtigen, dass es sich bei Etappe 2 momentan noch um eine herkömm-
liche Wanderung handelt, die zwar durch wunderschöne und wenig fre-
quentierte Bereiche des Nordschwarzwalds führt, jedoch derzeit noch 
nicht mit charakteristischen Cross-Passagen aufwarten kann.

ÖPNV: S1 Karlsruhe Albtalbahnhof – Bad Herrenalb Bhf.
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 6 km    184 m    184 m    Start/Ziel Skiheim Bad Herrenalb  
    (Oberes Gaistal)

Auf Deutschlands erstem Qualitätsweg „familienspaß“ geht es auf den 
Spuren der Wildkatze ca. 6 km hinauf und hinunter, über Stock und Stein, 
mal durch wildes, mal durch zahmeres Terrain. Folgt man dem ausge-
schilderten Weg, erfährt man an zehn Erlebnis-Stationen viel über den 
geheimen Bewohner unserer Wälder. Kinder können ihr persönliches 
Wildkatzen-Diplom erlangen, wenn sie an den Stationen gut aufpassen. 
Nach der Tour auf die Internetseite des Naturparks Schwarzwald Mitte/
Nord gehen, Lösungswort eintragen und Diplom ausdrucken. Ein Muss 
für jeden Wildkatzenfan.

ÖPNV: S1 Karlsruhe Albtalbahnhof – Bad Herrenalb Bhf., RB 116 bis 
 Haltestelle Gaistal Talwiese
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 7 km    97 m    97 m    Start/Ziel Rathaus Pfaffenrot

Der Pfaffenroter Kreuzweg verbindet zahlreiche unterschiedliche Weg-
kreuze. Aber auch herrliche Aussichten sind auf der Pfaffenroter Hoch-
fl äche möglich. Am Rathaus und der Wendelinskapelle startet die Tour. 
Am Dorfmuseum Kantebuahaus und der St. Josef Kirche vorbei gelangt 
man zum ersten Wegkreuz am Ortsende. Über teilweise aussichtsrei-
che Wiesen spaziert man an weiteren Wegkreuzen halb um den Ort. 
Ein kleiner Abstecher zu einem Seebiotop im Wald sorgt für etwas Ab-
wechslung, bevor es an weiteren Wegkreuzen in den Wiesen am Orts-
rand vorbei wieder zum Ausgangspunkt zurück geht.

ÖPNV: S1 Karlsruhe Albtalbahnhof – Marxzell Bhf., 
 RB 114 Richtung Pfaffenrot
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 7 km    171 m    165 m    Start/Ziel Ettlingen Albgaubad

Eine perfekte Verbindung von Kultur und Natur. Vom Albgaubad führt 
der Weg durch das Horbachtal vorbei an Spielplätzen und Biotopen bis 
zum Horbachsee. In der Innenstadt laden Schloss, Marktplatz, kleine Lä-
den und Restaurants zur Erkundung ein. Entlang der Alb geht es weiter 
bis zum Watthaldenpark, bevor der Aufstieg über die Winzerallee bis 
zur imposanten Kaisereiche ansteht. Die Belohnung ist eine herrliche 
Aussicht. Dann erfolgt der Anstieg bis zum Bismarckturm (Der Turm-
schlüssel kann beim Ettlinger Museum geliehen werden.), an dem man 
die Fernsicht über Ettlingen und das Rheintal genießen kann. Schmale 
Pfade führen wieder hinab zum Albgaubad.

ÖPNV: S1, Haltestelle Ettlingen Albgaubad

   VON DER BAROCKSTADT ETTLINGEN ZUM BISMARCKTURM
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 2,5 km    126 m    126 m    Start/Ziel Ettlingen, Wanderparkplatz 
Bismarckstraße

Der Panoramaweg ist rund 2,5 km lang und führt uns in rund eineinhalb 
Stunden über den Robberg und durch Teile des Stadtwaldes. Der Rund-
gang bietet 16 Stationen zu landschaftlichen Besonderheiten und kul-
turhistorischen Sehenswürdigkeiten. Ein Highlight ist der Bismarckturm, 
von dem aus wir einen eindrucksvollen Ausblick über die Stadt Ettlingen, 
das vordere Albtal und die Rheinebene bis hin zu den Pfälzer Bergen und 
den Vogesen genießen können.

ÖPNV: S1 Karlsruhe Albtalbahnhof – Ettlingen Erbprinz/Schloss, 
 RB 107 Richtung Durlach Bhf. bis Ettlingen Friedhof
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 6 km    119 m    119 m    Start/Ziel Kurhaus Dobel

Der Europa-Rundwanderweg ist ein abwechslungsreicher Rundweg, 
gesäumt von Bänken, die in den Farben der EU- Mitgliedsländer bemalt 
sind. Dazu gibt es Schilder mit Landesdaten für weitere Informationen. 
Seit Juli 2013 sind einige EU-Bänke auch mit interessanten Objekten des 
Dobler Schul-Kunst-Projekts ergänzt worden. Neben den Objekten sor-
gen die Passagen über die Feldfl ur, durch ortsrandnahe Waldstücke und 
durch den Ort für einen entspannten Spaziergang. Ein Abstecher zum 
Dobler Aussichtsturm mit Panoramaplattform sollte man mit einplanen, 
um den Weitblick zu genießen.

ÖPNV: S1 Karlsruhe Albtalbahnhof – Bad Herrenalb Bahnhof, 
 RB 716 Richtung Pforzheim ZOB/Hbf
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 5 km    187 m    1 m    Start Bad Herrenalb Bhf.
 Ziel Plotzsägmühle, Bad Herrenalb

 

Der Quellenerlebnispfad führt uns auf ca. 5 km durch eines der schöns-
ten Täler des Schwarzwaldes zu zahlreichen Sturzquellen, Quellsümpfen 
und gefassten Quellen Bad Herrenalbs. Zu Beginn folgen wir der renatu-
rierten Alb durch den Kurpark und vorbei am Zisterzienser Kloster, dann 
immer am Waldrand entlang. An den verschiedenen Stationen entlang 
des Weges erfahren wir viel Spannendes über die Quellen und deren 
Entstehung, sowie über Flora und Fauna der Region. Begleitet werden 
wir von der Alb, die einem Wildbach gleich, mal überschäumend wild, 
mal gemächlich durch das Tal fl ießt. Von Ziefl ensberg gelangen wir mit 
dem Bus zurück zum Ausgangspunkt.

ÖPNV: S1 Karlsruhe Albtalbahnhof – Bad Herrenalb Bahnhof
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 5 km    36 m    85 m    Start Bad Herrenalb Bhf.
 Ziel Frauenalb

 

Bei einer Tour auf dem Klosterpfad begeben wir uns auf eine Zeitreise 
durch 1.000 Jahre Klostergeschichte. Der Klosterpfad verbindet dabei 
die beiden Klöster Herren- und Frauenalb. Neben den als Minikapellen 
gestalteten Stationen gibt es zusätzlich interaktive Stationen mit denen 
jetzt auch Kinder auf eine spannende Schnitzeljagd mit historischer Spu-
rensuche gehen können. Ausgestattet mit Fragebögen oder GPS-Gerä-
ten müssen Fragen beantwortet werden und mit der richtigen Lösung 
gibt es am Ende das begehrte Klosterdiplom.

ÖPNV: S1 Karlsruhe Albtalbahnhof – Bad Herrenalb Bahnhof
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NOCH MEHR ERLEBNISSE

26 | WALDERLEBNISPFAD SPESSART, ETTLINGEN

Die Entdeckungsreise mit dem „Spessarter Eber“ führt uns auf 
einen Pfad, der ein Naturerlebnis für Groß und Klein darstellt. 
Leicht begehbar und nahezu eben führt uns der zwei Kilometer 
lange Pfad durch abwechslungsreiche Wald- und Landschafts-
bilder mit reizvollem Weitblick. 12 Stationen laden zum spieleri-
schen Entdecken und Erleben von Wald- und Naturthemen ein. 

27 | SPESSARTER SPECHTWEG, ETTLINGEN

Der Specht ist Namensgeber des Ettlinger Höhenstadtteils 
Spessart und ihm ist auch der informative Rundweg gewidmet, 
der in stetigem Auf und Ab um Spessart herum führt. Die Rund-
wanderung ist etwa 15 km lang und hält einige Informationen 
rund um den Specht bereit. 

65

28 | BARFUSS- & SINNENPFAD, STRAUBENHARDT

Der Barfuß- und Sinnenpfad in Straubenhardt befindet sich im 
Wald direkt neben der Villa Kling. Der 400 Meter lange Pfad kann 
ganzjährig und kostenlos genutzt werden. Neben zehn Feldern 
mit verschiedenen Untergründen warten noch einige weitere 
informative und spielerische Überraschungen auf die Besucher. 
Dank der vielen Sitzgelegenheiten sind Picknick und Verschnauf-
pause kein Problem.
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29 | WALDKULTURPFAD, SPIELBERG

Der Waldkulturpfad beginnt am Ortsausgang von Spielberg in 
Richtung Langensteinbach. Vom Parkplatz bei der roten Baums-
kulptur erstreckt sich der Pfad etwa über einen Kilometer Länge. 
Die Stationen verbinden spielerisch Natur, Kunst und Kultur mit-
einander und sind ein lohnenswertes Ausflugsziel für die ganze 
Familie: Der stimmungsvolle Erzählplatz bietet Raum für Veran-
staltungen, der Adlerhorst und das Waldmikado bilden wunder-
volle Spielplatzszenarien und die bunten Baumskulpturen dienen 
als Wegweiser.

30 | RUTENGÄNGER-LEHRPFAD, WALDBRONN

Wer wissen will, welche Auswirkungen „Erdstrahlen“ in der 
Natur auf die menschliche Gesundheit haben und wer mittels 
Wünschelrute Störzonen, Gitternetze, Wasseradern und Verwer-
fungen erfahren will, der ist auf dem rd. 1,2 km langen Rutengän-
ger-Lehrpfad im Kurpark Waldbronn bestens aufgehoben. An 12 
Stationen erklären Tafeln, Schaubilder und geheimnisvolle Mar-
kierungen auf dem Boden. Zwischen März und Oktober können 
Interessierte an Führungen teilnehmen. Hinweis: In der Winter-
zeit werden die Tafeln zur Pflege abmontiert.

31 | HISTORISCHER WEG MIT GAISBACHPFAD, 	
	 BAD HERRENALB

Der „Historische Weg“ ist eine Spurensuche rund um das Zis-
terzienserkloster Bad Herrenalb. Der 2,5 km lange Themenpfad 
führt zur alten Sakristei, der Abtwohnung oder dem Paradies. 
Thementafeln vermitteln Wissenswertes zum Kloster und seiner 
Geschichte. Wer noch mehr wissen mag, verbindet den Weg mit 
dem Gaisbachpfad, der entlang der Klostermauer Informationen 
rund um die Wasserwirtschaft des Klosters, den Klosterwein 
oder zu den Herrenalber Sägmühlen bereithält. 
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32 | ALB-UFERPFAD, BAD HERRENALB

Die Alb ist Namensgeber für das nördlichste Schwarzwaldtal 
und an vielen Stellen ist sie durch den Naturschutzgebietsstatus 
nicht zugänglich. Im Kurpark Bad Herrenalb wurde sie jüngst re-
naturiert und zugänglich gemacht. Ein interaktiver Erlebnispfad 
lädt ein, den Frosch Ulli bei seinen Abenteuern zu begleiten und 
selbst auf individuelle Entdeckungsreise zu gehen. Ob Wissens-
wertes zu Hoch- und Niedrigwasser, Strömungsgeschwindigkeit 
und Wasserenergie, zu Naturphänomenen oder Wasserspiele, 
hier sind große und kleine Entdecker herzlich willkommen.

33 | GAISTÄLER FRAGENWEG, BAD HERRENALB

Ein Themenpfad durchs Gaistal auf rd. 4 km. Eine kurzweilige 
Tour mit Scherz- und Wissensfragen am Wegesrand, die von ei-
ner lustigen Ziege geführt wird. Insgesamt gibt es 12 Fragen und 
Antworten. Wer die Antwort auf eine Frage nicht weiß, läuft bis 
zum nächsten Standort und findet dort neben der nächsten Frage 
auch die Lösung zur vorherigen. Also auf geht‘s: „Welcher Tor 
arbeitet auch im Wald?“
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FERNWANDERWEGE
Durch das Albtal verlaufen einige Fernwanderwege. Der legen-
däre Westweg ist sicher der bekannteste.

WESTWEG
Der Westweg verläuft über 285 km von Pforzheim nach Ba-
sel und gehört seit 2008 zu den Qualitätswegen Wanderbares 
Deutschland. Zwölf imposante Portale entlang des Weges, u.a. 
das Sonnentor in Dobel, sind Zierde und Informationspunkte für 
die Etappen. Ob Schwanner Warte oder Aussichtsturm Dobel – 
wer bei seiner Westweg-Tour durch das Albtal hoch hinaus will, 
wird mit grandiosen Aussichten belohnt. Der Westweg lässt 
sich auch hervorragend in verschiedene Rundtouren einbinden.

NORDRANDWEG (SCHWARZWALD)
Der Nordrandweg ist ein aussichtsreicher Höhenweg im nördli-
chen Schwarzwald. Er führt in drei Etappen von Mühlacker durch 
das beschauliche Enztal an Pforzheim vorbei bis nach Karlsruhe-
Durlach. Er läuft am Rande des Albtals durch Karlsbad.

RICHARD-MASSINGER-WEG
Der Richard-Massinger-Weg verläuft von Karlsruhe über den 
Mahlberg zum Bernstein. Der gesamte Weg ist abwechslungs-
reich und bietet immer wieder tolle Ausblicke über das Rheintal. 
Durch die hervorragende ÖPNV-Anbindung kann der Weg auch 
von Bernbach nach Ettlingen gewandert werden. 
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www.Parkhotel-luise.de

Dobler Straße 26 . 76332 Bad Herrenalb . Telefon +49 7083 74 20 
info@parkhotel-luise.de

Ob Traumhochzeit, Geburtstag, Jubiläum oder Ihre 
Familienfeier – genießen Sie Ihren besonderen Tag in 
stilvollem Ambiente mit glanzvollen Details, Natur-

umgebung und allem Komfort, den Sie sich wünschen.
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Rehteichweg 22 . 76332 Bad Herrenalb 
Buchungstelefon: +49 7083 927-0 . www.schwarzwald-panorama.com

ANKOMMEN, WO DER MOMENT 
EINE ANDERE QUALITÄT HAT.
All jene, die Lebensqualität und Gesundheit auf hohem Niveau vertiefen 
wollen, entdecken im SCHWARZWALD PANORAMA ihre Quelle, um 
innere Balance und Ruhe zu fi nden. Die besondere Atmosphäre lässt 
Sie sowohl eine intensiv erholsame Zeit, genussvolle Momente als auch 
aktive, kreative und gesellige Stunden erleben.


